





et in dem Himnel dasd Feft dee heiligen
- Dueyfaltigheit fepevnde :
Bacoly

oltem

' bid beg. Slsdulge
o Cetgetohenens Veft -und Hodelaheten Heveny

SERBD
SoGonn Hacob Dinctens/

Hodh - Fhetihen Sacyfen - Eoburg, Reiningifhen Hocs
- vevordaeten Hof: und Jutkicien - Raths/ audy dermabligen bz
gefandtens auf furmabrenden Frandifdhen Crepp-Tag
1 Nuenberg

Sets-innig gelichtes jingfies Sobnlein/

Ehotonn Fucos

Am Tage Ded friligen Drenfaltigloits Feft den 4. Sunii 1730:
in feinem Crldfer
AUn dew jegt abermabls rvegierenden Blatters Brandbeit
3u empfindliciften Schmergen

Seiner. allevivertheffen Sltern,

wider Bevmuthen, feelig entfehlaffen

- Dasverblafic Corperaen audy hierauf den 6. ejosdemn g1 feiner Rube:

Statte Abends in der Stille beygefesset worden,
Lheils
Su Berubigung vorgedadyter OO -Geceiben Siterny
Theils auch

SuBeseigung aufrichtigen herslichen Mitleidens'in wenigen eilferti ents
3 orffenen Seilen vorftellen

. Qoep nadfie Jrounde;
P JC Z wmd F.W. W.

Wi : ek
einingen, dructs Sonas Chrifopl Haffert; Fhufil. Sach. Hof-Budhdr.
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O muf dag Sindfie Haup in Thranen une
1 fetliegen/

Wenn fich um deffen Stamm nichts als Cypref:
: fen'fchymiegen/ = :
Wenn fiets die Todten-Baar an deffen Sciv

fiie QUL - 7Y
b eins dem andern folgt/menngdgum Sras
: begebt. A

';Dtr St Stamm iff gefdlit/ dre Brocige find gerbrocyeny 3
Und ?pdp%d)cint'ﬁ/ wenn der Tod fidy nody nidyt fatt gerofhens -
. Er fchaume.vor frengem otn/ ev rapt/ er fobt/ et droht: c
Nody grofice Sraurigkeit/nod) bittre Angft und ‘Rott)}:um /

Samperfddmeer Seind/ fdhont audy dein graufam Wikten - |
Der sarten Kinder nicht in‘ihren fehonfien %,falutbm? f
Ehavfotten* nabmft du mweg:  Fouife ** mufte fort/

Und S aco0** goaft du nady: O drepfad fehwerer Meord!

110d diefs ift nicht genugs Dir muf sur Beute dienen

Ein andrer Jacob/ -der Faum anfangt nur gu gruner.
Dies prefiet Thranen auss Dies fhmerfet allzufehes
Der Schaven ift s grof; Dic Laft ift allzufchrocr. l

Betehivtes LiteenBaar/ lafit immer Shranen flicfens
Da Guer Jacob mwill die garten Augen (chlicfen :
e bavt Urfach genug: Denn alle Freude falt/
Wenn man in furser Jeit vicr blaffe Leicyen zebit.

T * Eharlotte Denriette Eleonovre fFatb ben 26. Januarii 1728,

** ONavia Louife Ehriftiana, und Philipp Sacob Ehriftoph jtarben aufeinen £
Decembr, 1728, an Denen Blattern. felngn_‘»;qg S




Jevody it drven uns /. b dirfet gar nidy¢ tweinems -

Der Jacob will anjest vor BOTIES Thron erfeyeineny
Um den Drenein'gen SOLTT in vollem Slank g fehn)
Und denen Engeln glich an FESUS St gu fichn.

1 will 0a8 Drey in Eing, und Eing in Dreven fchauen;

Lnd feinen Slaubens, Grund hiceinnen fefte baven,
Toun bott G felbften an/ - wic GOttes £b crHlingt/
Lnd toie bic Engel-Scyaar das drepmal HHeilig fingt.

& fan nunmeby perfldre vollfornmentlich erfennen
Den Qlumad)fs:»oum GOTT/ und mwie gang obne Trennen
Dey ihm das Eins in Drcy/ und Drey in Cinern fen;
Wie die Perfon: getheilt/ das Wefert elnerlen. -~ ° - :
Lins dinctt o borten (chon, Tole unfe Sacob finge: -
Bon ditr durd) dit in dic/ find aller alle Finge ==
Deeyeinigagroffe SOt deenfaitig grofier Seift
Dew soiieelich Doey in Cing/ und Gingin Deeyen beift.

S preifet feinen GOt dee Shin fein gartes Leben/ -
Das €r nunmebe. befchlieit/ im Mutter Leib gegebens

€r preifet ICfum Ehrife/ dev O exlofet hat:

€ lobt den SHeilgen Geift/ in Hidy oolFornmerts Srad,
O 1obl! O etvig twobl/ toer fo Fan celebriven; s
Das Trinitatis - §eft mit vollem Subiliven:

Wer den Drepeingen SOt fieht mit den Augen-any
Und twem dag Himmels Schlog twird balden aufgethan.

Wit fepren stvar aud) bier dich Feft mit dielenSreuden
Dod) finden fih dabey nur UnvollFommenkyeiten:,
Die Hoffnung und der Glauby/ die ftellen uns nu fiie/
2Was unfer Jacob fieht in jener Himmels - gk,

Wir Menfchen Ednnen ier nur-in den Schatten lefen /.

(Wofern der Glaube da ) BOttes Dreneinigs Wefen /
Allein wenn JEFs unsd/ wie dies Kind su fidy mimme/
o wird der Glaube audy durdy8 Schauen tiberftimet,

Drum hochbeteiibes Waat) emme Suree Seauer Shrdnen
€3 Wird der Facol fich nicyt mieder gu uns fehnen,

% 3nder Cpiftel an die Komer im 11.Cap. p. 36




&3¢ ift nunmebr Geghicke) verforgt und fonder Leidy
Misgonnet FHm dodh nicht die T rinitatis-Freud,
Halt BOttes Willen {ill/ ex frraffet/ die ev licbet/
Denedt/ vaf er nady dem Leid audy 1ieder Sreude giebes
& bleibet wobl gethan/ tas GOTT der Nichte thut s
Und duncet’s uns gleicy bart/ 0 ift ¢8 dennody gut,
e SJacob ift nunmehe durch Sterben dabin Fommen/
BWo Fhm fein IEus felbft in feinen ©dyoop genommen
Dies it Reteiibeefie/ was ifren matten Seift/
Den Seufiser-vollen Mund und Herge ruben heift.

Stvar witd der Here Papa in Miienberg fehr evfchrecten
Benn Fm ein Srauer, Brief tird diefen Fall entdecken s
Sein SBind verliefe Gt gefund/ redyt frifch und roth/
Und nunmehe fomme diePoft : Sein liehftes Kind iff todf.

Dody GOTT/ der Wunden fehldge/ Tan fie audy ticder beileny
nd fird gemiflich audy SO feinen Troft mittheilen,
GOIT leg/ Betrubtefte, Sud fpate Jabre 3u/
1nd geb nady foldyer- it die wabre Seclen- Rub,
Sngiifchen tube wobl/ eub fanfft in Bibler Erden/
i twit deveinften auch gu SL geruffen werden :
&3u haft gebampfft/ gefiegt/ und nunmebr ausgervadht s
Fecuiibte rocinet nidt/ GOIE hat ¢8 wobl gemadd,
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	Der in dem Himmel das Fest der heiligen Dreyfaltigkeit feyernde Jacob, Wolten, Als des Hoch-Edelgebohrnen, Best- und Hochgelahrten Herrn, Herrn Johann Jacob Zinckens, Hoch-Fürstlichen Sachsen-Coburg-Meiningischen Hochverordneten Hof- und Justitien-Raths ... jüngstes Söhnlein Johann Jacob ... den 4. Junii 1730 in seinem Erlöser An der jetzt abermahls regierendenn Blatter-Kranckheit ... entschlaffen, Das verblaste Cörpergen auch hierauf den 6. ejusdem zu seiner Ruhe-Stätte ... beygesetzet worden, Theils Zu Be
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